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Unter diesem Titel betrachteten wir die Denk- 
malanlage und stellten die Frage, wie gemeinschaft- 
liche Erinnerung, Austausch und verantwortungs- 
volle Perspektiven aussehen können, wenn wir die 
Verflechtungen von Kolonialismus und National-
sozialismus in den Blick nehmen. Als Salon Inter-
national e.V. haben wir in diesem Herbst das  

dritte Symposium 
zum sogenannten 
Tansania-Park in 
Hamburg-Jenfeld 
ausgerichtet. 

Tanja Bah eröffnete 
den Tag mit einem 
Literaturrundgang 
zu Schwarzen Men-
schen im National-
sozialismus. Un-
sichtbar gemachte 
und oft ignorierte 
Lebensgeschichten 
rückten hier ins 
Zentrum.

Zur Mittagspause 
gab es vegane 
Linsensuppe im 
Jenfeld-Haus –  
und genügend Zeit 
zum Aufwärmen 
und für vertieften 

Austausch. Ein Highlight des Tages war die  
Installation von Kajan Luc, die Titel und Thema  
des Symposiums künstlerisch eindrucksvoll  
übersetzte. Wir sind vom Ergebnis begeistert!

Im anschließenden Panel diskutierten vier 
Expert:innen aus Gedenkstättenarbeit, Wissen-
schaft und Aktivismus darüber, wie koloniale 
Geschichte und Nationalsozialismus miteinander 
verflochten sind, wie Perspektiven verbunden  

und Leerstellen 
sichtbar gemacht 
werden können – 
und welche neuen 
Formen gemein-
samen Erinnerns 
daraus entstehen. 
Das Gespräch ist 
online zum Nach- 
schauen und 
Nachhören ver- 
fügbar!

Den Abschluss des 
Abends bildete 
etwas ganz Beson-
deres: Ein veganes, 
futuristisches  
Drei -Gänge-Menü, 
begleitet von Musik 
und moderiert  
von Avraham Rosen-
blum. Es lud dazu 
ein, sich in mögliche 
Zukünfte zu versetzen, aus dem Jetzt heraus 
zurückzublicken und gemeinsam an Utopien zu 
arbeiten. Ein wirklich gelungener Tag, der mit  
viel Humor und gutem Essen endete.

Ein Ort. Wie viele Geschichten?
Symposium 2025: Verflechtungen von Kolonialismus und Nationalsozialismus

◆ VIK TORIA ZVOLSKI  verantwortet beim Salon 
International e.V. den Bereich Bildung und Schule 
und arbeitet an Projekten rund um den sogenannten 
Tansania -Park in Hamburg-Jenfeld. Sie entwickelt 
und begleitet Bildungsformate, Rundgänge und 
Workshops und ist zudem in den Bereichen Öffent-
lichkeitsarbeit, Kommunikation und Textarbeit tätig.
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»Tansania-Park« in Hamburg-Jenfeld: https://www.tansaniaparkjenfeld.org/ 
Symposium: https://www.tansaniaparkjenfeld.org/veranstaltung/symposium-tansania-park-in-jenfeld-offener-austausch-ueber-erinnerungskultur/ 

Gespräch zum Nachschauen und Nachhören: https://www.youtube.com/watch?v=AzrnBDz8cWY 
Dokumentation Hamburg-Jenfeld der Evangelischen Akademie: https://www.denk-mal-gegen-krieg.de/kriegerdenkmaeler/hamburg-e-le#denkmal-42

▲ Literaturrundgang mit Tanja Bah

▲ Installation von Kajan Luc

Ein Ort. Wie viele Geschichten?


